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5.
Am 12. April 2011 ist es wieder soweit: In Fulda findet das mittlerweile 5. ES-Unter-
nehmerforum für Personaldienstleister statt. Auch in diesem Jahr erwarten Sie wieder 
zahlreiche Vorträge von Experten aus der Branche.  

Werfen Sie doch gleich einen Blick auf das Programm!

D a s  A u s t a u s c h f o r u m  f ü r  d i e  B r a n c h e

5.  ES-Unternehmerforum  
		  für Personaldienstleister
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5.5.  ES-Unternehmerforum
	         für Personaldienstleister

am 12. April 2011 in Fulda 

9.00 – 9.30 Uhr: �Empfang mit Kaffee und Erfrischungsgetränken, 
Ausgabe der Tagungsunterlagen

9.30 – 9.40 Uhr: �Begrüßung der Teilnehmer, 
Vorstellung der Referenten

 
9.40 – 10.45 Uhr:
Das Jahr 2011 – Zeitenwende in der Zeitarbeit
In einem Impulsreferat informiert Edgar Schröder über die aktuell 
bedeutsamen Facetten der Zeitarbeitswelt: Die ab Mai anstehende 
komplette EU-Dienstleistungsfreiheit initiiert zum einen das Inkrafttre-
ten gesetzlicher Mindestlöhne und zum anderen die Installierung des 
Equal-Pay-Grundsatzes im AÜG. Viele Zeitarbeitsunternehmen werden 
sich 2011 zudem intensiv mit dem Krisenmanagement auseinander-
setzen, um die Folgewirkungen aus dem BAG-Beschluss hinsichtlich 
der fehlenden CGZP-Tariffähigkeit zu meistern. Darüber hinaus ist und 
bleibt das Image der Zeitarbeit eine Herausforderung für die gesamte 
Branche. Viel Stoff für anschließende Diskussionen.
Referent: �Edgar Schröder, Geschäftsführer der ES Edgar Schröder  

Unternehmensberatungsgesellschaft für Zeitarbeit mbH

10.45 – 11.10 Uhr: Kaffeepause

11.10 – 12.10 Uhr: 
Novellierung des Bundesdatenschutzgesetzes –  
Handlungsleitfaden für den Praktiker  
Der Vortrag „Novellierung des Bundesdatenschutzgesetzes – Hand-
lungsleitfaden für den Praktiker“ zeigt neben den Novellierungen des 
Paragraphen 32 des Bundesdatenschutzgesetzes unter anderem die 
daraus abzuleitenden Grundsätze für die Praxis auf. Erfahren Sie, wel-
ches die elementaren Sicherheitsmechanismen im Zusammenhang mit 
der Digitalen Personalakte sind. Wie werden Dokumente rechts- und 
revisionssicher archiviert? Welche Inhalte muss eine Verfahrensdoku-
mentation enthalten und wie protokolliere ich die Vorgänge innerhalb 
der Digitalen Personalakte richtig? Auf all diese Fragen erhalten Sie von 
dem Datenschutzexperten Ulrich Jänicke eine Antwort. 
Referent: Ulrich Jänicke, CEO aconso AG



12.10 – 13.00 Uhr:
Der 10-Punkte-Plan für Personaldienstleister 
Die Arbeitswelt befindet sich im Umbruch. Steigende Veränderungs-
geschwindigkeit und Beschleunigung, zunehmende Komplexität und 
Verdichtung von Arbeit sowie demografiebedingte Effekte wie die Alte-
rung und der sinkende Anteil von Nachwuchskräften sind nur einige 
Schlagwörter. Es ist damit zu rechnen, dass sich die Strukturen auf den 
Arbeitsmärkten sowie Arbeitsstrukturen verändern werden. 
Dies betrifft auch bzw. vor allem Personaldienstleiter, die zudem vor 
der Herausforderung stehen, ein positives Image als Arbeitgeber zu 
schaffen und gleichzeitig der Wahrnehmung vieler entgegenzutreten, 
Arbeitnehmer 2. Klasse zu beschäftigen. Wie sollte eine zukunftsfä-
hige, nachhaltige Personalpolitik bei Personaldienstleistern gestaltet 
sein? Welchen Anforderungen werden an einen „guten“ Arbeitgeber 
gestellt und was ist leistbar? Auf diese und andere Fragen nimmt der 
Vortrag Bezug.
Referentin: �Prof. Dr. Jutta Rump, Institut für Beschäftigung 

und Employability IBE, Ludwigshafen

13.00 – 14.00 Uhr: Mittagspause

14.00 – 15.10 Uhr:
Zeitarbeit in der Entwicklung durch Rechtsprechung und Gesetzgebung 
Das BAG hat in seiner Entscheidung zur Tariffähigkeit der CGZP Unruhe 
in die Zeitarbeitsbranche gebracht. Sind die Tarifverträge unwirksam? 
In welchem Umfang drohen Nachforderungen der Sozialversicherungs-
träger? Greifen die Ausschlussfristen der Entleiherbetriebe beim Equal 
Pay? Prof. Dr. Gregor Thüsing analysiert in seinem Vortrag die Entschei-
dung und hinterfragt ihre Konsequenzen. 
Ebenso wirft er einen Blick auf die sonstige neue Rechtsprechung, auch 
des Europäischen Gerichtshofs, die den rechtlichen Rahmen einer 
modernen Zeitarbeit bildet. Außerdem wird der Entwurf zur Novellie-
rung des AÜG in seinen einzelnen Punkten vorgestellt und bewertet 
sowie die möglichen Folgen für die Praxis eingehend dargestellt. 
Referent: �Prof. Dr. Gregor Thüsing, Institut für Arbeitsrecht 

und Recht der Sozialen Sicherheit



 
15.10 – 15.30 Uhr: Kaffeepause

15.30 – 16.30 Uhr:
AMP + BZA = der Schulterschluss in der Zeitarbeit:  
stark und zukunftsorientiert 
Zeitarbeit ist für die deutsche Wirtschaft und den Arbeitsmarkt zu einem 
unverzichtbaren Bestandteil geworden. Wie muss sich die Zeitarbeit 
zu Beginn dieses Jahrzehnts aufstellen, um den aktuellen Herausfor-
derungen –  z. B. durch die Öffnung des Arbeitsmarktes nach Osteu-
ropa – zu begegnen? Thomas Hetz erläutert in seinem Vortrag, dass die 
Zeitarbeit neue Strukturen braucht, um als Gesprächspartner gegenüber 
der Politik zu bestehen, aber auch, um die notwendige Akzeptanz in 
der Gesellschaft dauerhaft zu erreichen. Arbeitsplätze entstehen nicht 
durch einen Federstrich der Politik, sondern nur dann, wenn wettbe-
werbsfähige Unternehmen Wachstumschancen erkennen. Dazu hat die 
Zeitarbeit in den letzten Jahren einen deutlichen Beitrag geleistet, der 
Jobmotor Zeitarbeit muss erhalten bleiben.
Referent: �Thomas Hetz, Hauptgeschäftsführer des  

Arbeitgeberverbandes Mittelständischer 		
Personaldienstleiter e. V. (AMP), Berlin

16.30 – 17.00 Uhr: Offene Fragen der Teilnehmer

5. ES-Unternehmerforum  
für Personaldienstleister

Datum: 	12. April 2011
Ort: 	 Hotel Esperanto in Fulda
Kosten: �	290,- Euro  

	Sonderpreis für Beratungsvertragskunden: 230,- Euro	
	Die Preise gelten pro Person zzgl. MWSt.

Sie wollen beim Branchentreff dabei sein?
Dann melden Sie sich doch gleich an unter 
www.es-unternehmerforum.de


